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Janz schön jeck - Die KG Grün-Weiss Lülsdorf
feiert die 55. Session mit der Jecken Sitzung

Lesen Sie den Bericht auf Seite 2
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Janz schön jeck - Die KG Grün-Weiss Lülsdorf
feiert die 55. Session mit der Jecken Sitzung
Die Jecke Sitzung in der Lülsdorfer Turnhalle endete aber anders als erwartet

„Knallblech“ heizte den jecken Besuchern ein.„Knallblech“ heizte den jecken Besuchern ein.„Knallblech“ heizte den jecken Besuchern ein.„Knallblech“ heizte den jecken Besuchern ein.„Knallblech“ heizte den jecken Besuchern ein.

(MvG/Ch. Münch) Alles war am
Weiberfastnachts-Nachmittag
angerichtet: Die Turnhalle der ka-
tholischen Grundschule in Lüls-
dorf war geschmückt, Tische und
Bühne aufgebaut, Mettbrötchen,
Kölsch und mehr waren vorberei-
tet, die Jecke Sitzung zum 55. Ju-
biläum der KG Grün-Weiss konn-
te also losgehen. Die bunt kostü-
mierten Gäste strömten in die
Halle, nahmen die Plätze an den
Biertischen ein und los gings:
Die Lülsdorfer Junge un Mädcher
eröffneten das Spektakel, die
Bambinis, die Minis und die gro-

ße Garde zogen die feiernden Kar-
nevalsjecken in ihren Bann, der
Lohn für die tollen Tänze war ein
tosender Applaus. Weiter gings,
mit viel Tanz, Tön und Tollitäten,
unter anderem mit den Blau-Wies-
sen Funke aus Wahn, der IGK
Blau-Gelb Niederkassel, auch
Prinz Horst I. aus Ranzel adelte
die Lülsdorfer Turnhalle und noch
mehr - viele befreundete Vereine
waren gekommen, um das Jubilä-
um der Lülsdorfer Karnevalsge-
sellschaft gemeinsam zu feiern.
Ein Höhepunkt war sicherlich der
Auftritt der Bonner Brass-Band

Knallblech, bei dem sich die Fest-
halle in einen Hexenkessel ver-
wandelte, deren Blechblas-Disco-
Dance-Karnevalssound alle mit-
riss. Dann war die Showtanz-Grup-
pe der Lülsdorfer KG Grün-Weiss
dran, die Hüpfdohlen, die ja jede
Karnevalsveranstaltung mit ihrem
charmanten Rock-Pop-Tanzspek-
takel verzaubern.
Die ebenfalls grün-weissen Husa-
ren aus Siegburg wollten gerade
mit ihrer Husarenshow loslegen,
spielten die ersten Töne vom „Bi-
ckendorfer Büdche“, als der Strom
weg war. Die Halle war plötzlich
stockdunkel, alle Lautsprecher
stumm. Die Turnhalle wurde ge-
räumt, auch die Feuerwehr rückte
an. Das Wichtigste: Verletzt wur-
de niemand. Viele Jecken ließen
sich die Stimmung nicht vermie-
sen, feierten noch etwas auf dem
Schulhof und in der Aula der
Grundschule weiter, bis die Ver-
anstaltung dann beendet werden
musste.
Die Ursache des Unglücks: Ein
Kabel in einem Sicherungskasten
hatte geschmort, das verhinderte

die Auftritte des Et Jecke Jrüpp-
che aus Lülsdorf sowie von Rhyt-
mocada, der fantastischen Tanz-
gruppe aus Ranzel, die sich gera-
de erst wieder einen Titel als Deut-
scher Meister im Showtanz gesi-
chert hatte. Aber dies konnte sie
leider nicht mehr auf der grün-
weissen Bühne präsentieren, beim
nächsten Mal klappts bestimmt!
So ging die Jubiläums-Sitzung der
KG Grün-Weiss Lülsdorf leider
eine Stunde früher als geplant und
ohne anschließende Party zu Ende.
Aber die vier Stunden Sitzung bis
dahin waren eine Wucht!

Bericht zur Titelseite
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Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Ein Abend für die Harfe als Solo-Instrument
promusica.ndk lädt zum 33. promusica Konzert ein

(MvG/F. Immer) Schon zwei Mal
hat Amerie Schlösser mit ihrer
Harfe das Niederkasseler Publi-
kum in ihren Bann gezogen: im
November 2022 gestaltete sie ein
Konzert zusammen mit dem jun-
gen Niederkasseler Pianisten Co-
lin Pütz, im März 2023 traf sie in
einem „Konzert der Gegensätze -
Leise trifft Laut“ auf die Big Band
der Musikschule Niederkassel.
Mit ihrem neuen Solo-Programm,
hat promusica.ndk Amerie Schlös-
ser jetzt wieder nach Niederkas-
sel eingeladen. Das Konzert, in
dem Amerie nicht nur die Harfe
spielen, sondern auch durch das
Programm führen wird, findet am
Samstag, 22. März, um 18 UhrSamstag, 22. März, um 18 UhrSamstag, 22. März, um 18 UhrSamstag, 22. März, um 18 UhrSamstag, 22. März, um 18 Uhr in
der ev. Maria-Magdlena-Kirche,
Oberstr. 205 in Rheidt statt.

Amerie SchlösserAmerie SchlösserAmerie SchlösserAmerie SchlösserAmerie Schlösser

Neben Werken bekannter Kom-
ponisten wie Domenico Scarlatti
oder Louis Spohr werden auch
Werke unbekannter Komponisten
der Klassik und Romantik zu hö-
ren sein.
Amerie Schlösser, 2006 in Wup-
pertal geboren, entdeckte mit
drei Jahren die Blockflöte und ließ
sich mit sechs Jahren von den Klän-
gen der Harfe verzaubern. Kurz
nach ihren ersten Zupfversuchen
wurde sie mit neun Jahren Jung-
studentin an der Folkwang Uni-
versität der Künste Essen und
wechselte 2018 an die Robert
Schumann Hochschule Düsseldorf
in die Klasse von Fabiana Trani.
Nachdem sie mit 15 Jahren die
Schule mit Abitur beendet hat,
setzt sie ihr Studium dort nun als
Bachelorstudentin fort. Weitere
musikalische Impulse erhielt Ame-
rie Schlösser u.a. durch Letizia
Belmondo, Marcella Carboni,
Magdalena Hoffmann und Gode-
lieve Schrama. Ihr Repertoire um-
fasst Stücke vom Barock bis in
die Moderne.
Bei ihrem ersten Wettbewerb 2016
gehörte sie mit neun Jahren als
Jüngste zu den Preisträgern des
Wuppertaler Jugendkulturpreises.
Neben ersten Preisen bei „Jugend
musiziert“, einschließlich beim Bun-
deswettbewerb, gewann Amerie
zahlreiche Preise bei nationalen und
internationalen Wettbewerben.

Ihre erste Konzertreise mit dem
U16-Orchester der Düsseldorfer
Tonhalle führte sie 2018 zum Fes-
tival du JOSEM. 2022 spielte sie
im JSO der Tonhalle und konzer-
tierte als Aushilfe mit dem Youth
Symphony Orchestra of Ukraine.
Als Harfenistin des Bundesju-
gendorchester (BJO) konzertierte
sie bereits quer durch Europa u.a.
in der Filharmonica Banatul in Ti-
misoara, der Elbphilharmonie
Hamburg wie auch in der Philhar-
monie und dem Konzerthaus in
Berlin.
Auch zahlreiche Erfahrungen mit

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
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Aquatic-Fitness
im Zündorfbad
Gelenkschonendes Fitnesstraining
im tiefen Wasser
Nach umfangreichen Reparatur-
arbeiten öffnet das Zündorfbad am
8. März wieder seine Türen. Da-
mit kehrt auch der beliebte
Aquatic-Fitness-Kurs zurück - ein
intensives, aber gelenkschonen-
des Training im tiefen Wasser, das
den gesamten Körper fordert.
Der Kurs nutzt die besonderen Ei-
genschaften des Wassers: Wäh-
rend der Auftrieb Gelenke, Bän-
der und Sehnen entlastet, sorgt
der Wasserwiderstand für eine
erhöhte Muskelarbeit. Diese
Kombination ermöglicht ein effek-
tives Ganzkörpertraining, das das
Herz-Kreislaufsystem stärkt und
die Muskulatur auf schonende
Weise kräftigt. Im tiefen Wasser
sind die Bewegungen besonders
anspruchsvoll und bieten eine in-
tensivere Wirkung als in einem
Becken mit stehtiefem Wasser.
Ein weiterer Vorteil des Kurses ist
der hohe Spaßfaktor: Durch den Ein-
satz von Aqua-Fitness-Geräten wie
Schwimmnudeln, Auftriebsgürteln

und Hanteln wird das Training noch
abwechslungsreicher. Begleitet von
motivierender Musik entsteht eine
dynamische Kombination aus Aus-
dauer- und Kraftübungen.
Das Angebot richtet sich an alle
ab 14 Jahren, die sich sicher im
tiefen Wasser bewegen können.
Auch Menschen mit Einschränkun-
gen oder Behinderungen sind
nach vorheriger Absprache und in
Begleitung herzlich willkommen.
KKKKKursdetails und ursdetails und ursdetails und ursdetails und ursdetails und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Zündorfbad in der Groov,

Trankgasse
• TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: donnerstags um

10.30 und 11:20 Uhr
• Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 40 Minuten
• Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 7,50 Euro je Einheit

(zzgl. Eintritt ins Bad)
• Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Online zwei Tage

vorher ab 18 Uhr unter
www.koelnbaeder.de/aquatic-
fitness

Passend zur Fastenzeit bietet sich
damit die Gelegenheit, mit neuer
Energie in den Frühling zu starten.

dem Duo Marpolino und anderen
Duo- und Trio- Besetzungen konnte
sie in der Kammermusik sammeln.
Zudem konzertierte sie solistisch
bei verschiedenen Feierlichkeiten,
Hauskonzerten und Veranstaltun-
gen im In- und Ausland wie z.B. in
der Historischen Stadthalle Wup-
pertal, im Wasserschloss Haus
Marck oder in der Ancienne Égli-
se St-Sylve de Vex.
Amerie Schlösser wird durch meh-
rere Stipendien, u. a. von der Deut-
schen Stiftung Musikleben und dem
Verein Yehudi Menuhin Live Music
Now Rhein-Ruhr e. V., gefördert.



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 08. März 2025 | Kw 10 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 5

TRAUMBADTAG

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG
Langbaurghstr. 2
53842 Troisdorf
   02241 -  4861 13 | www.badwerk.de

Besuchen Sie uns zum

Traumhafte Badausstellung

Kompetente Beratung 

Komplette Badkonzepte

Ihr Badwerkpartner - vor Ort!

Diese Veranstaltung findet nach den Vorgaben der aktuell gültige CoronaSchVO statt.
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Familienausflug zum Technik-
und Bauernmuseum Much-Berzbach
Kolping Mondorf lädt zu Führung und Waffelessen ein

Eröffnung der neuen Physiotherapie-Praxis
„AthleticTherapy“ in Niederkassel
(MvG/N. Kleser) Am 15.15.15.15.15. März März März März März er-
öffnet der Physiotherapeut und
Schmerzexperte Nils Kleser seine
neue Praxis „AthleticTherapy“„AthleticTherapy“„AthleticTherapy“„AthleticTherapy“„AthleticTherapy“ in
der Brüsseler Straße 42, 53859
Niederkassel. Von 10 bis 15 Uhr
sind alle Interessierten herzlich
eingeladen, die modernen Räum-
lichkeiten zu besichtigen und das
umfangreiche Leistungsangebot
kennenzulernen.
Ganzheitliche Ganzheitliche Ganzheitliche Ganzheitliche Ganzheitliche TTTTTherherherherherapie für mehrapie für mehrapie für mehrapie für mehrapie für mehr
Bewegung und GesundheitBewegung und GesundheitBewegung und GesundheitBewegung und GesundheitBewegung und Gesundheit
Bei AthleticTherapy steht ein in-

dividueller und ganzheitlicher The-
rapieansatz im Fokus, der auf die
Bedürfnisse jedes Patienten ab-
gestimmt ist. Das Angebot um-
fasst:
• PhysiotherapiePhysiotherapiePhysiotherapiePhysiotherapiePhysiotherapie zur Behand-

lung akuter und chronischer
Beschwerden (KG, KGG, usw.)

• SportphysiotherSportphysiotherSportphysiotherSportphysiotherSportphysiotherapieapieapieapieapie für Ath-
leten und aktive Menschen
zur Leistungssteigerung und
Verletzungsprävention

• Gesundheits- und Präventi-Gesundheits- und Präventi-Gesundheits- und Präventi-Gesundheits- und Präventi-Gesundheits- und Präventi-
onskurseonskurseonskurseonskurseonskurse (zertifiziert nach §

20 SGB V), mit einem großen
Kurs Angebot

Einfache Einfache Einfache Einfache Einfache TTTTTerminbuchung übererminbuchung übererminbuchung übererminbuchung übererminbuchung über
DoctolibDoctolibDoctolibDoctolibDoctolib
Ab sofort können Patientinnen
und Patienten ihre Termine be-
quem online über DoctolibDoctolibDoctolibDoctolibDoctolib bu-
chen. Dies ermöglicht eine flexib-
le Terminvereinbarung rund um
die Uhr - einfach und schnell. Hier
geht es zur Terminbuchung:
https://www.doctolib.de/physio-
therapie/koeln/nils-kleser
Feiern Sie mit uns die Eröffnung!Feiern Sie mit uns die Eröffnung!Feiern Sie mit uns die Eröffnung!Feiern Sie mit uns die Eröffnung!Feiern Sie mit uns die Eröffnung!

Zur offiziellen Eröffnung am 15.15.15.15.15.
MärzMärzMärzMärzMärz laden wir Sie herzlich ein.
Lernen Sie mich kennen, besich-
tigen Sie die neuen Praxisräume
und erfahren Sie mehr über mei-
ne Behandlungsansätze.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Website:
www.athletictherapy.de
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AthleticTherapyAthleticTherapyAthleticTherapyAthleticTherapyAthleticTherapy
Brüsseler Straße 42,
53859 Niederkassel
termine@athletictherapy.de

(MvG/H-D. Rondorf) MondorfMondorfMondorfMondorfMondorf..... Die
Kolpingfamilie Mondorf lädt ihre
Mitglieder und interessierte Gäs-
te herzlich zu einem Familienaus-
flug zum Technik- und Bauernmu-
seum nach Much-Berzbach ein, in

dem das bäuerliche Leben im
Bergischen Land seit dem 19. Jahr-
hundert und die damalige Technik
anschaulich dargestellt wird. Nach
einer Führung durch das interes-
sante Museum stärken sich die

Teilnehmer bei einem Bergischen
Waffelessen (All you can eat).
Der Ausflug findet statt am Sams-
tag, 22. März. Es geht mitprivaten
Pkw ins Bergische Land. Der Kos-
tenbeitrag für Museumsführung und
Waffelessen beträgt für Erwachse-
ne 10 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.

Mitglieder der Kolpingfamilie Mon-
dorf nehmen kostenlos teil. Treff-
punkt und Abfahrtszeit werden bei
der Anmeldung bekanntgegeben.
Anmeldungen nimmt Maria Krä-
mer-Heuser bis spätestens 20.
März unter Tel. 0228/9455160
gerne entgegen.

Kolping-Wallfahrt und
Führung in Köln
am Sonntag, 16. März
(MvG/H-D. Rondorf) MondorfMondorfMondorfMondorfMondorf..... Zu-
sammen mit den übrigen Kol-
pingsfamilien im Bezirk Siegburg
des Kolpingwerks nimmt die Kol-
pingfamilie Mondorf am Sonntag,
16. März, an der traditionellen
Wallfahrt zum Grab Adolph Kol-
pings in der Kölner Minoritenkir-
che teil.
Im Anschluss an den festlichen
Gottesdienst besuchen die Teil-
nehmer im Rahmen einer kurzen
Führung einige Stationen des Wir-

kens des Gesellenvaters Adolph
Kolping in Köln.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen in einem Kölner Brau-
haus geht es wieder zurück in die
Heimat. Gefahren wird mit priva-
ten Pkw um 9 Uhr ab Adenauer-
platz in Mondorf. Zur Verteilung
der Teilnehmer auf die Fahrzeuge
ist eine telefonische Anmeldung
bis spätestens 14. März bei Ma-
ria Krämer-Heuser unter 0228/
9455160 erforderlich.

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Anzeige

Jagdgenossenschaft
Niederkassel
Der Jagdvorsteher

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Am Dienstag, dem 01.04.2025
um 18:00 Uhr findet im Rathaus
Niederkassel, Raum 228/229,
Rathausstr. 19, 53859 Nieder-
kassel, eine öffentliche Ver-
sammlung der Mitglieder der
Jagdgenossenschaft des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirkes
Niederkassel statt, zu der
hiermit herzlichst eingeladen
wird.

Niederkassel, den 05.03.2025
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Vergabe der Jagdpacht
2. Vorlegung des Haushaltpla-

nes
3. Verschiedenes
Die Vertretung von Jagdgenos-
sen ist nur mit schriftlicher Voll-
macht möglich.

Gregor Eibl
(Schrift- und Kassenführer)
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Lülsdorf Alaaf in der Seniorenresidenz Walter Esser
(MvG/M. Metz) Am 28. Februar
feierten die Senioren der Senio-
renresidenz Walter Esser ihre 15.
Karnevalssitzung im hauseige-
nen, närrisch geschmückten Re-
staurant.
Unter dem diesjährigen Motto
„Em Hätze jung un noch immer in
Schwung“ eröffnete Einrichtungs-
leiter Herr Detlef Czieszo die Sit-
zung. Im Anschluss führten Frau
Claudia Schwarzenberger und
Frau Martina Weller-Steinbüchel
durch das zweistündige Pro-
gramm. Schon am Eingang hatten
die Bewohner die Möglichkeit,
sich mit dekorativen Hütchen so-
wie dem aktuellen Orden für die
Feier zu kostümieren. Auch eine
Trillerpfeife durfte an keinem Platz
fehlen, denn für die Rakete benö-
tigten sie tatkräftige Unterstüt-
zung von den Bewohnern.
Als ersten Programmpunkt erwar-
teten sie Kinderprinz Luan I. mit
seinem Adjudanten Max und den

Uckendorfer Fünkchen. Diese sorg-
ten direkt zu Beginn für riesige
Stimmung im Restaurant. Auch die
KG „Grün-Weiß“ Lülsdorf 1970 e.
V. mit ihren Bambinis fand bei al-
len Teilnehmern großen Anklang.
Zum anschließenden Schmunzeln
trug die Bewohnerin Frau Anna-
Helene Engel des Hauses bei, die
gemeinsam mit Frau Martina Wel-
ler-Steinbüchel die Bütt „Et Sams-
tagsbad“ vortrug.
Zum krönenden Abschluss der Fei-
er trat auch die KG „Rut-Wieß“
Ranzel mit Prinz Horst I. und sei-
ner Tanzgruppe auf. Die Künstler
erhielten für ihre Auftritte jeweils
den Orden der Residenz sowie ein
kleines Präsent in Form von Sü-
ßigkeiten für die Tanzgruppen.
Ausgelassen und fröhlich feierten
und schunkelten die Bewohner
zum närrischen Programm. Als
Ehrengast war der Namensgeber
Herr Walter Esser vor Ort, der auch
mit einem kleinen Ständchen die

Bewohner amüsierte.
Das karnevalistische Publikum
genoss den jecken Nachmittag bei
Kaffee, diversen Kaltgetränken
und Knabbereien. Wieder einmal
konnte der Betreuende Soziale
Dienst in Zusammenarbeit mit den
anderen Mitarbeitern des Hauses
den Bewohnern den rheinischen
Fasteleer ein Stückchen näher-
bringen. Bereits im Vorfeld hat-

ten sich viele auf diese Sitzung
gefreut und wurden auch in die-
sem Jahr nicht enttäuscht. Ein
buntes und abgerundetes Pro-
gramm ging nach zwei Stunden in
der Residenz zu Ende.
Freude und gute Laune wurden
sowohl von den Senioren als auch
von den Pflegern und Betreuungs-
kräften mit auf die Wohnbereiche
genommen.

Foto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. Metz
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Der Zauberwald lebt
KGS Lülsdorf feiert Weiberfastnacht

(MvG/C. Sechser) Endlich war es so
weit: An Weiberfastnacht erwachte
der Zauberwald der KGS Lülsdorf
zum Leben. In der von der KG Grün-
Weiß fantastisch geschmückten
Turnhalle wurde den über 400 Schü-
lerinnen und Schülern eine närri-
sche Sitzung geboten, die es mit
den professionellen Auftritten der
KG Grün-Weiß und der KG „Et Je-
cke Jrüppche“ in sich hatte.
Letztere KG warf sogar Kamelle
in die feierwütige Menge.
Verschiedene Auftritte mehrerer
Klassen mit Musik, Tanz und Jong-
lage rundeten das Programm ab,
zu dem wie in jedem Jahr auch
Besucherinnen und Besucher der
gegenüberliegenden Walter-Esser-
Seniorenresidenz begrüßt wurden.
Höhepunkt und gleichzeitig Ab-
schluss der Sitzung war traditio-
nell der Tanz des Kollegiums, in
diesem Jahr zum schwungvollen
„Zauberwald-Rap“. Das begeis-
tertePublikum forderte lautstark
Zugaben ein.
Im Anschluss wurde bis 11.11 Uhr
noch in den Klassen weiter gefei-
ert, getanzt und gelacht. Dreimal
von Herzen „KGS Lülsdorf Alaaf“!
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50%
RabattRabatt

auf alle alten 

Modelle

Bis zu 

50%
Rabatt

Helm 

Sonderverkauf
bis zu

Am 15.03.2025 

von 9:00–16:00Uhr

Inh. Dennis Kordt
Gierslinger Str. 9a
53859 Niederkassel

Unsere Marken:

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de
Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661
Fax 02208 4662
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Damenkomitee „Laachdüvje“ in Schunkellaune
Mädchensitzung in Rheidt an Weiberfastnacht

Das Damenkomitee im Cowboy-StilDas Damenkomitee im Cowboy-StilDas Damenkomitee im Cowboy-StilDas Damenkomitee im Cowboy-StilDas Damenkomitee im Cowboy-Stil

„Lieselotte Lotterlappen“ alias„Lieselotte Lotterlappen“ alias„Lieselotte Lotterlappen“ alias„Lieselotte Lotterlappen“ alias„Lieselotte Lotterlappen“ alias
Joachim JungJoachim JungJoachim JungJoachim JungJoachim Jung Die Stimmung ist super.Die Stimmung ist super.Die Stimmung ist super.Die Stimmung ist super.Die Stimmung ist super.

55-jähriges Vereinsjubiläum gab
es dieses Jahr zu feiern und so
hatten die Damen unter der Füh-
rung der 1. Vorsitzenden Andrea
Welter und der Sitzungspräsiden-
tin Ute Klaassen ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt. Im voll-
besetzten Festsaal Frohn wurde

es ab 16 Uhr zunächst spannend,
da die ersten drei Hauptpreise der
Tombola ausgelost und vergeben
wurden. Dann folgten in halbstün-
digen Abständen stimmungsvolle
Programmpunkte, die die Tempe-
raturen im Saal stetig ansteigen
ließen. Von den Stadtgarde
Schwarz-Rot Hennef mit Ihren
Tanzvorführungen ging es zu „Lie-
selotte Lotterlappen“ alias Joa-
chim Jung, die aus ihrem beweg-
ten Leben berichtete. Nach dem
Einzug des Dreigestirns der Rheid-
ter Väter folgte Christian Biesch-
ke mit Stimmungsliedern, ebenso
wie die „Wildbach Band“ aus Ti-
rol. Das Männerballet Horrem, die
Knallblech Brassband aus Bonn
und die Rezeg Husaren aus Porz

bildeten den abschließenden Hö-
hepunkt. Das Versprechen „wir
bringen die Hütte zum Beben“

wurde ohne Einschränkungen ein-
gehalten - die Vorfreude auf nächs-
tes Jahr ist jetzt schon groß.
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Viel gute Laune beim Karnevalszug
in Niederkassel-Lülsdorf
Kamelle und Strüßjer bei idealem Wetter,
aber vor dem Zug musste die Polizei eine Anzeige schreiben

ZMo

Winterfahrzeiten: Oktober  März

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Samstag und Sonntag 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

(MvG/Ch. Münch) Der Lülsdorfer
Karnevalszug findet traditionell am
Karnevalssamstag statt - und der
begann für die Organisatoren der
Karnevalsgesellschaft Grün-Weiss
Lülsdorf 1970 e. V. mit ganz schön
viel Ärger. Denn zwischen Freitaga-
bend gegen 22.30 Uhr und Sams-
tagvormittag um 10 Uhr hatten Un-
bekannte den Getränkewagen der
KG geöffnet und fast eintausend
Liter Bier gestohlen. Damit war das
gesamte Bier für die komplett aus-
verkaufte After-Zoch-Party weg.
Retter in der Not war der Rheidter
Getränke Blitz, der schnell Ersatz
liefern konnte. Die KG zeigte den
Diebstahl bei der Polizei an, falls
also jemand etwas Verdächtiges in
der Nacht auf den Karnevalssams-
tag rund um die Lülsdorfer Grund-
schule beobachtet hat, freut sich
die Kreispolizei über Hinweise. Für
die KG bedeutet das natürlich ein
großes Minus im Budget von meh-
reren tausend Euro, aber nach dem
Leitsatz: „Mer losse uns dat Fiere
nit vermiese“ startete am frühen
Nachmittag der Lülsdorfer Karne-
valszug - jetzt erst recht!
Für mehr Sicherheit der Jecken am
Straßenrand war im Vorfeld die Rou-
te etwas angepasst worden. Nun
konnte losgehen: Zehn Fußgruppen
und sieben Wagen machten sich auf
den Weg, alles in allem rund 600
Jecken einschließlich der Wagenen-
gel. Und wie bunt und schön es war!
Ein grüner Baconjas-Garten-Wagen
voller lustiger Gartenzwerge, die aus
vollen Händen Kamelle warfen, ein
riesiges Piratenschiff der Multikul-
tis, das direkt aus dem Fluch der
Karibik nach Lülsdorf gesegelt war,
der JGV „Eintracht“ Lülsdorf rollte
mit einem TV-inspirierten Gangster-
Mobil durch die Straßen, „Hennes
Reloaded“ brachte etwas Südkur-

ven-Stimmung in den Zoch und teuf-
lisch gut war auch wieder der Düü-
vels-Wagen der KG Et jecke Jrüpp-
che. Besonders der Präsidenten-Wa-
gen der KG Grün-Weiss am Schluss
des Zuges sorgte für Aufsehen, so
konnte er doch Feuer und Funken in
den Himmel speien.
Zwischen den Wagen waren wun-
derschön geschminkte Fußgruppen
unterwegs, unter anderen von der
DLRG, der LüRa, vom Bürgerverein
und natürlich die all die zauberhaf-
ten großen und kleinen Tänzerin-
nen und Tänzer der Lülsdorfer Jun-
ge un Mädcher der KG Grün-Weiss.
Nicht weniger bunt und gut gelaunt
waren auch die Jecken am Straßen-
rand, in vielen vielen bunten Kostü-
men, vom Baby bis zum Senior. Lap-
penclowns, Außerirdische, Prinzes-
sinnen, Lülsdorf war und ist kunter-
bunt! Zum Schluss fuhr der Lülsdor-
fer Karnvevalssamstagszug dann
noch zum Ludwigsplatz, aber
Schluss war noch lange nicht, das
Feiern ging dann noch bis spät in
die Nacht weiter in der Turnhalle
der Grundschule, bei der After-Zoch-
Party mit Livemusik von Karnevalli-
ca - und mit Bier.
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Ehrung und Geschenk für verdiente Blutspender*innen

Dreigestirn der Rheidter Väter
zu Besuch im Kinderland Talstraße

vorne links u. rechts: Damen des Betreuerinnenteams, 4. v. links: 125-vorne links u. rechts: Damen des Betreuerinnenteams, 4. v. links: 125-vorne links u. rechts: Damen des Betreuerinnenteams, 4. v. links: 125-vorne links u. rechts: Damen des Betreuerinnenteams, 4. v. links: 125-vorne links u. rechts: Damen des Betreuerinnenteams, 4. v. links: 125-
facher Spender Hans Dieter Lülsdorf, 2. v. rechts: 100-facher Spenderfacher Spender Hans Dieter Lülsdorf, 2. v. rechts: 100-facher Spenderfacher Spender Hans Dieter Lülsdorf, 2. v. rechts: 100-facher Spenderfacher Spender Hans Dieter Lülsdorf, 2. v. rechts: 100-facher Spenderfacher Spender Hans Dieter Lülsdorf, 2. v. rechts: 100-facher Spender
Hans Georg Geus. Foto: ReuschHans Georg Geus. Foto: ReuschHans Georg Geus. Foto: ReuschHans Georg Geus. Foto: ReuschHans Georg Geus. Foto: Reusch

Alle die, die mindestens 25-mal -
oder ein Vielfaches davon - zur
Blutspende gegangen sind, wer-
den zur alljährlichen Ehrung der
Blutspender eingeladen, die
Friedrich Reusch, Vorsitzender des
Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Niederkassel, gerne vor-
nimmt. Überreicht wird dann eine
Urkunde, eine Ehrennadel sowie
eine Flasche Rot- oder Weißwein
vom weltweit einzigen DRK-eige-
nen Weingut in Bernkastel-Kues.
Für 14 Personen war die Ehrung
vorgesehen. Unter ihnen vier Per-
sonen, die 50-mal Blut gespen-
det haben. Ein Spender kam auf
75 Blutspenden. Spitzenreiter
der Blutspender 2024 waren
Hans Georg Geus mit 100 Spen-
den und Hans Dieter Lülsdorf mit
125 Spenden. Bei maximal sechs
Spenden pro Jahr (Frauen nur
vier) kann man leicht errechnen,
wie lange die Spender dem DRK
schon die Treue halten. ‚Jahres-
sieger‘ Lülsdorf übernahm auch

die Ehrung des DRK-Vorsitzen-
den. Reusch wurde immerhin 50-
mal zur Ader gelassen.
Sechs Spender*innen sind der Ein-
ladung gefolgt. Auch das gesamte
Blutspende-Team unter der Füh-
rung von Erika Juraschka nahm an
der Veranstaltung teil - insgesamt
14 Damen und Herren, die regel-
mäßig dafür sorgen, dass die An-
meldung und die Bewirtung an den
Blutspendeterminen funktioniert.
Der Blutspendedienst des Deut-
schen Roten Kreuzes, betont
Reusch in seiner kurzen Dankes-
rede, ist eine tragende Säule in
der Versorgung Deutschlands mit
Blut und Blutplasma. Und die eif-
rigen und beständigen Spender-
innen und Spender seien die Stüt-
zen dieses erfolgreichen Systems.
Mit ihrem Engagement, das
hoffentlich in Freundes- und Fa-
milienkreis nicht verheimlicht
würde, seien die Spender Vorbild
für Menschen, die den Weg nicht
oder noch nicht oder nur selten

ins Spenderlokal finden.
Reusch appelliert an alle Bürger-
innen und Bürger, diesem Vorbild
nachzueifern und an einem der
regelmäßigen Termine in einem
der Niederkasseler Ortsteile teil-
zunehmen und ihr Bestes, näm-
lich ihr Blut zu geben.

Der nächste Termin um den Vor-
satz umzusetzen ist am Diens-am Diens-am Diens-am Diens-am Diens-
tag, 25. März, von 16 bis 19.30tag, 25. März, von 16 bis 19.30tag, 25. März, von 16 bis 19.30tag, 25. März, von 16 bis 19.30tag, 25. März, von 16 bis 19.30
Uhr in der Grundschule NiederUhr in der Grundschule NiederUhr in der Grundschule NiederUhr in der Grundschule NiederUhr in der Grundschule Nieder-----
kassel,kassel,kassel,kassel,kassel, Annostraße 3.
Friedrich Reusch
1. Vorsitzender
DRK Ortsverein Niederkassel

ZMo

Tel.: (0228) 45 55 34
oder (0228) 45 03 54

Jecker Besuch im Kinderland Tal-Jecker Besuch im Kinderland Tal-Jecker Besuch im Kinderland Tal-Jecker Besuch im Kinderland Tal-Jecker Besuch im Kinderland Tal-
straßestraßestraßestraßestraße

(MvG/N. Baum) Am Donnerstag
herrschte im Kinderland Tal-
straße eine ganz besondere
Stimmung - voller Vorfreude und
Karnevalsfieber erwarteten die

Kinder den Besuch des Dreige-
stirns mit dem Gefolge der
Rheidter Väter.
Das Besondere daran, die
Rheidter Väter hatten selbst
ihre Kinder im Kinderland Tal-
straße und haben sich aus die-
ser Verbindung gegründet. Die-
se persönliche Verbundenheit
zur Kita machte den Besuch
noch bewegender für alle klei-
nen und großen Jecken.
Ein Highlight des Tages war der
Auftritt der Wackelzahnkinder,
die mit viel Freude und Stolz
ihren Tanz präsentierten. Prinz
Hanno I., Bauer Marc und Jung-
frau Betty haben die Kinder mit
viel Herz begeistert und die Kita
zum Beben gebracht. Es wurde
gesungen, gelacht und gefeiert.
Die Begeisterung war überall
zu spüren. Ein toller Karnevals-
moment, den die Kinder und die
Erzieherinnen so schnell nicht
vergessen werden.

Ein herzliches Dankeschön an
alle Rheidter Väter für diesen
besonderen Besuch.
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Altkleidersammlung der Pfadfinder
Es ist wieder Zeit auszumisten
Es ist wieder so weit: Am Sams-
tag, 22. März, findet die Kleider-
sammlung der Pfadfinder des
Stamm Roncalli statt.
Ab 10 Uhr sammeln wir in Nieder-
kassel, Uckendorf, Rheidt, Lüls-
dorf und Ranzel Ihre Kleidersäcke
ein. Falls Sie Kleider und Schuhe
zu Hause haben, die Sie gerne
spenden würden, dann stellen Sie
diese bitte in einem Sack oder
Karton vor Ihre Haustüre, damit
wir die Spende abholen können.
Mit dem angehefteten Sammel-
zettel ist der Inhalt Eigentum des
Pfadfinderstammes.
Alternativ können Sie die Säcke
auch mit „SR“ beschriften.
Stellen Sie die Spenden bitte um
10 Uhr an die Straße: nicht viel
früher, damit diese nicht ander-
weitig entwendet werden und
nicht später, da wir sonst ggfs.
schon in Ihrer Straße waren. Falls
Ihre Spende bis 13 Uhr nicht ab-
geholt wurde, melden Sie sich bit-
te bei der folgenden Nummer:
+49 15678 968164.
Die Kleidung wird nach der Samm-
lung in Niederkassel durch unse-
ren Sammelpartner (seit länge-
rem die Kolping Recycling GmbH)
weiterverwendet.
Kleidung, die noch getragen wer-
den kann, wird sortiert und in Klei-
derstuben, Sozialkaufhäusern und
auf Märkten an Menschen mit
kleinem Einkommen sowie an
Menschen in Entwicklungsländern
preiswert abgegeben. Damit
kommt Ihre Kleiderspende neben
den von uns unterstützen Projek-
ten auch noch weiteren hilfsbe-
dürftigen Menschen zugute.
Ihre Kleiderspende hat auch noch
eine ökologische Komponente:
Kleidersammlungen schonen wert-
volle Ressourcen, denn aus allem,
was Sie nicht in den Restmüll wer-
fen, sondern spenden, können
immer noch hochwertige Putzlap-
pen oder Dämmmaterialien her-
gestellt werden. Durch die Klei-
derverwertung wird der Anbau von
Baumwolle zur Produktion neuer
Textilien reduziert, wodurch Was-
ser, Düngemittel und Pestizide ein-
gespart werden können.
Die nicht mehr tragbare Kleidung
kann also immer noch zu anderen
Zwecken weiterverarbeitet wer-

den. Die Kolping Recycling GmbH
bittet darum, dass keine „Lum-
pen“ verladen werden. Dazu ge-
hören verschmutzte oder nasse
Kleidung, Textilreste, Schneide-
reiabfälle, Teppiche, Matratzen,
Möbel-Polster, Kissen und De-
cken mit Schaumstoff oder Syn-
thetikfüllung, defekte Taschen,
defekte und einzelne Schuhe so-
wie alle andere Abfälle.

Der Erlös unserer Sammlung
kommt direkt der Jugendarbeit
des Stamm Roncalli Niederkas-
sel zugute.
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage, die
Sie über www.stammroncalli.de
erreichen.
Für Ihre freundliche Hilfe danken
wir Ihnen jetzt schon recht herzlich.
Ihre Pfadfinder*innen
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Rekordergebnis bei der Schuh- und
Brillensammelaktion der Kolpingfamilie Mondorf
Mehr als 300 Haushalte gaben alte Brillen und Schuhe ab

(MvG/D. Rondorf) Die Kolpingfamilie
Mondorf hat sich wie bereits seit
dem Jahr 2016 auch in diesem Jahr
an der bundesweiten Schuhaktion
„Mein Schuh tut gut“ zugunsten der
KOLPING INTERNATIONAL Founda-
tion beteiligt. Wie im Vorjahr wurden
auch ausgediente Brillen gesammelt.
Seit der entsprechenden Ankündi-
gung in „Wir Niederkasseler“ stan-
den beim Kolpingvorsitzenden Die-
ter Rondorf und seiner Ehefrau Uschi
Telefon und Klingel an der Haustü-
re nicht mehr still. Durchweg gut
erhaltene, manchmal sogar unge-
tragene Wanderschuhe, Winterstie-
fel, Damen-, Herren- und Kinder-
schuhe sowie Sportschuhe, Pantof-
fel und Badeschlappen wurden in
Säcken, Beuteln, Einkaufstaschen
und Kartons persönlich abgegeben
oder einfach vor der Haustüre ab-
gestellt. In der zweiwöchigen Akti-
onszeit haben die Eheleute Rondorf
den Eingangsbereich ihres Einfami-
lienhauses zur Verpackungsstation
umfunktioniert.
Am Ende der Aktion hatte Dieter
Rondorf glatt 100 große Pakete mit
gebrauchten Schuhen fachgerecht
gepackt, zur Mondorfer Poststelle
bei E.P. Röhrig gebracht und damit
das bereits gute Sammelergebnis
des Vorjahres (82 Pakete) nochmals
übertroffen.Verpackt wurden
ungefähr 3.600 Paar im Gesamtge-
wicht von ca. zwei Tonnen. Der In-
halt der Pakete wird zunächst bei
der KolpingRecycling GmbH sortiert
und anschließend an Händler-
insbesondere in Afrika, Nahost und
Osteuropa weitergeleitet. Es wer-
den nur Länder beliefert, in denen es
keine eigene Schuhproduktion gibt,
um einheimischen Herstellern keine
Konkurrenz zu machen und Arbeits-
plätze vor Ort zu schützen. Die ge-
brauchten Schuhe werden dann kos-
tengünstig von Menschen erworben,
denen es nicht so gut geht wie uns
und die sich keine neuen und teuren
Schuhe leisten können. Die KOLPING
INTERNATIONAL Foundation verwen-
det ihren Erlösanteil für den Aufbau
und die Begleitung von Kolpingsfa-
milien in der Einen Welt (Hilfe zur
Selbsthilfe). Neben der Schonung der
Umwelt durch Müllvermeidung kom-
men die Schuhe damit letztlich ei-

nem vernünftigen Zweck zugute, was
von vielen der zahlreichen Spender
ausdrücklich gelobt wurde.
Als weiteren Beitrag zur Nachhal-
tigkeit hatte das Kolpingwerk wie
im Vorjahr zur Sammlung ausge-
dienter Brillen aufgerufen. Auch hier
wurde das gute Vorjahresergebnis
nochmals übertroffen. Am Ende der
Sammelaktion stapelten sich mehr
als 2.500 (Vorjahr 2.000) Fernsicht-
, Gleitsicht-, Lese- oder Sonnenbril-
len, teilweise in Etuis in zehn großen
Kartons. Die Brillen werden im Früh-
jahr nach Koblenz gebracht, wo in
einem Brillenprojekt Langzeitar-
beitslose unter Anleitung von Fach-
leuten die Brillen sortieren, reini-
gen, aufarbeiten, vermessen und an-
schließend in die „Dritte Welt“ ver-
senden. Dort werden die Brillen von
ausgesuchten Non-Profit-Organisa-
tionen an hilfsbedürftige Menschen
kostenlos verteilt. So erhalten auch
Menschen, die nur wenige Dollar
am Tag verdienen und sich deshalb
keine neuen Brillen leisten können,
wieder etwas Lebensqualität und die
Möglichkeit zu arbeiten.
Die Kolpingfamilie Mondorf bedankt
sich bei allen Schuh- und Brillen-
spendern und den Mitarbeiterinnen
der Mondorfer Poststelle bei E.P.
Röhrig, die es irgendwie schafften,
die außerordentliche Paketflut zu
bewältigen und auf den Postweg zu
bringen. Ein Dankeschön auch an
alle Gewerbebetriebe und Privat-
personen, die große Kartons für die
Schuhpakete zur Verfügung gestellt
haben. Als geeignete Kartons knapp
wurden, hat ein Kolpingmitglied gar
auf seine Kosten zwanzig neue Um-
zugskartons gekauft und diese für
die Aktion zur Verfügung gestellt.
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„Alaaf“ für die Seniorinnen
der kfd Sankt Laurentius Mondorf

(MvG/A. Knebel) Am Montag vor
Weiberfastnacht hatte das Be-
treuerteam des Seniorentreffs der
kfd Mondorf zum traditionellen
Karnevalsnachmittag eingeladen.
Mit über 60 gut gelaunten und
bunt kostümierten Gästen war der
Pfarrsaal bis auf den letzten Platz
gefüllt.
Zum Auftakt traten rund 30 Kinder
der katholischen Kindertagesstät-
te Sankt Laurentius auf und prä-
sentierten Lieder mit Tänzen aus
ihrem diesjährigen Sessionsmotto
„Zauberwald“. Der Schwung und
die Begeisterung der Kinder
schwappte sofort auf die Gäste
über und wurde mit einem langan-
haltenden Applaus belohnt.

Im Anschluss daran schlüpfte Ger-
da Linnartz, regelmäßige Besu-
cherin des Seniorennachmittags,
in die Rolle der „Krankenschwes-
ter Ampulla die Spritzige“ und
strapazierte mit ihrem Vortrag die
Lachmuskeln der Anwesenden.
Die Sketche der kfd-Spielerinnen
mit Christhilde Grommes und Hel-
ga Heuser als „Seufzer Duett“ und
Mütt Schneiderund Sabine Schu-
macher beim „Karnevalistischen
Yoga“ zeigten mal wieder, dass
sie mit Kölner Karnevalsgrößen
auf der Bühne durchaus mithal-
ten können.
Nächster Höhepunkt war der Auf-
tritt der Kindergarde der 1. Mon-
dorfer KG Blau-Weiß mit ihrem

Gardeleiter Herrn Synek. Der Ap-
plaus zeigte, wie begeistert die
Gäste von den Tänzen und der
Akrobatik der jungen Tänzerin-
nen waren.
Zum Abschluss der Veranstaltung
trat traditionell der Mondorfer
Kirchenchor mit einem eigens für
die Veranstaltung eingeübten Pot-
pourri bekannter Karnevalslieder
auf, die alle zum Mitsingen und
Mitschunkeln animierten und da-
mit den perfekten Abschluss des
Nachmittages bildete.
Nach drei Stunden Unterhaltung
waren die Gäste auf die kom-
menden karnevalistischen Tage
eingestimmt und traten gutge-
launt den Heimweg an.

Die Betreuerinnengruppe lädt je-
den Montag ab 14.30 Uhr ins
Pfarrheim zu Kaffee, Kuchen,
Spiel und Spaß ein. Neue Gäste,
Frauen und Männer sind herzlich
willkommen.
Die traditionelle Schiffstour nach
Linz ab Anleger Mondorf findet in
diesem Jahr am Donnerstag, 15.
Mai, statt. Informationen und An-
meldungen bei Annemie Knebel,
0228-452666.

Kindersachen-
basar
der Kita
Schengfeldwiese
Kommt vorbei - wir
freuen uns auf euch
Am 16. März ist es so weit, die
Kita Schengfeldwiese in Mondorf
startet ihren ersten Kindersa-
chen-Basar in diesem Jahr. Los
geht’s um 10 Uhr. Einlass für
Schwangere bereits um 9.30 Uhr.
Alle Verkaufstische sind ausge-
bucht, es wird also voll. Kommt
vorbei, stöbert in unserem großen
Kindersachenangebot und nehmt
euch ein Stück Kuchen von unse-
rem großen Kuchenbuffet für den
Sonntags-Kaffee mit nach Hause.
Wir freuen uns auf euch.
Der Elternbeirat der Kita Scheng-
feldwiese



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 08. März 2025 | Kw 10 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 19

Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /
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Anzeige

Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zäh-
ne an nur einem Tag! In der dental
suite im Rheinauhafen ist dieses
Konzept bereits seit Jahren tägli-
che Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von voll-
ständigem oder fast vollständigem
Zahnverlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier Im-
plantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kiefer
(Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorderen
Bereich des Kiefers und zwei wei-
tere im hinteren Bereich. Im An-
schluss wird ein Zahnbogen dar-
auf befestigt, durch den der Pati-
ent einen festsitzenden und sofort
vollständig belastbaren Zahner-
satz erhält - in nur einer Behand-
lungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz stört
nicht selten beim Sprechen und
auch die Angst vor dem Versagen
der Haftcreme bleibt immer im Hin-
terkopf präsent. All-on-4® Zahn-
ersatz ist hingegen fest im Kiefer
verankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug

auf die Ästhetik, die Sprechweise
und das Selbstbewusstsein in aller
Regel besser als mit einer heraus-
nehmbaren Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behandlungs-
konzept werden alle Zähne im Ober-
oder Unterkiefer während eines ein-
zigen Eingriffs ersetzt. Würde statt-
dessen für jeden fehlenden Zahn ein
eigenes Implantat eingebracht wer-

den, könnte sich der Behandlungs-
verlauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an ei-
nem Tag, die sie zudem sofort voll
belasten können.
Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-
freundlichfreundlichfreundlichfreundlichfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Implanta-
ten ist das All-on-4® Konzept eine

vergleichsweise kostengünstige
Behandlungsoption. Darüber hin-
aus kommt die Methode auch
Angstpatienten sehr entgegen, da
der gesamte Behandlungszeitraum
(inklusive Vorbereitung und Nach-
behandlung) sehr kurz gehalten
werden kann.
Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-
enten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Köln
Interessierten Patienten bietet die
dental suite die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Infoabends über
das All-on-4® Konzept zu infor-
mieren - unverbindlich und kos-
tenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen Prä-
sentation für Fragen bereit.
Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 19. März 2025 - ab 18
Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung Dr. med.
dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de
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1. FC Niederkassel feiert mit beim Rosenmontagszug

Gruppenfoto von allen Zugteilnehmern des FCNGruppenfoto von allen Zugteilnehmern des FCNGruppenfoto von allen Zugteilnehmern des FCNGruppenfoto von allen Zugteilnehmern des FCNGruppenfoto von allen Zugteilnehmern des FCN
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Bei strahlendem Sonnenschein
und bester Stimmung war der 1.
FC Niederkassel auch in diesem
Jahr fester Bestandteil des Nie-
derkasseler Rosenmontagszugs.
Mit zwei festlich geschmückten
Wagen und einer gut gelaunten
Fußgruppe brachte der Verein die
Karnevalsstimmung auf die Stra-
ßen der Stadt.
Ob Jung oder Alt - alle Teilnehmer
genossen den farbenfrohen Zug
und verteilten reichlich Kamelle
an die jubelnden Zuschauer.
Die Vereinsmitglieder präsentier-
ten sich in schwarzen OZ24 T-
Shirts, die von Mediengestalterin
Lia Banhold karnevalistisch desi-
gnt wurden.
„Es ist immer wieder ein High-
light, Teil dieses besonderen Ta-
ges zu sein“, freute sich ein Teil-
nehmer des 1. FC Niederkassel.
„Das Wetter war fantastisch, und
die Stimmung hätte nicht besser
sein können!“
Der Fußballverein zeigte mit sei-
ner Teilnahme einmal mehr seine
Verbundenheit zur Stadt und ih-
ren Traditionen. Nach dem Zug
klang der Tag bei der After-Zug-
Party im Karnevalszelt aus - ein
gelungener Abschluss für ein un-
vergessliches Karnevalserlebnis.
Ein besonderer Dank gilt dem
OZ24-Geschäftsführer Lütfi Yegen,
der das Event finanziell unter-
stützt hat und so einen wichtigen
Beitrag zu diesem tollen Karne-
valstag geleistet hat. Niederkas-
sel Alaaf!



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 08. März 2025 | Kw 10 | wir-niederkasseler.de/e-paper22

Kundenumfrage im AGGUA TROISDORF:
Mitmachen, mitgestalten und gewinnen!
Wie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mit
dem dem dem dem dem AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TTTTTroisdorf? roisdorf? roisdorf? roisdorf? roisdorf? WWWWWelcheelcheelcheelcheelche
Bereiche und Bereiche und Bereiche und Bereiche und Bereiche und Angebote sindAngebote sindAngebote sindAngebote sindAngebote sind
besonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt es
noch Pnoch Pnoch Pnoch Pnoch Potenzial für otenzial für otenzial für otenzial für otenzial für VVVVVerbesserun-erbesserun-erbesserun-erbesserun-erbesserun-
gen? Diese Fragen stehen imgen? Diese Fragen stehen imgen? Diese Fragen stehen imgen? Diese Fragen stehen imgen? Diese Fragen stehen im
Mittelpunkt der großen Kunden-Mittelpunkt der großen Kunden-Mittelpunkt der großen Kunden-Mittelpunkt der großen Kunden-Mittelpunkt der großen Kunden-
umfrage, die noch bis zum 9.umfrage, die noch bis zum 9.umfrage, die noch bis zum 9.umfrage, die noch bis zum 9.umfrage, die noch bis zum 9.
März läuft. Mitmachen lohnt sichMärz läuft. Mitmachen lohnt sichMärz läuft. Mitmachen lohnt sichMärz läuft. Mitmachen lohnt sichMärz läuft. Mitmachen lohnt sich
gleich doppelt: Die eigene Mei-gleich doppelt: Die eigene Mei-gleich doppelt: Die eigene Mei-gleich doppelt: Die eigene Mei-gleich doppelt: Die eigene Mei-
nung trägt dazu bei,nung trägt dazu bei,nung trägt dazu bei,nung trägt dazu bei,nung trägt dazu bei, das  das  das  das  das AAAAAG-G-G-G-G-
GUA weiterzuentwickeln - undGUA weiterzuentwickeln - undGUA weiterzuentwickeln - undGUA weiterzuentwickeln - undGUA weiterzuentwickeln - und
obendrein gibt es die Chanceobendrein gibt es die Chanceobendrein gibt es die Chanceobendrein gibt es die Chanceobendrein gibt es die Chance
auf attraktive Gewinne.auf attraktive Gewinne.auf attraktive Gewinne.auf attraktive Gewinne.auf attraktive Gewinne.
„Unsere Gäste sind die besten
Experten, wenn es darum geht,
unser AGGUA zu bewerten“, er-
klärt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon. „Deshalb setzen
wir auf ihr Feedback, um unser
Angebot noch gezielter an ihre
Bedürfnisse anzupassen.“ Die
Online-Umfrage erfasst neben
dem allgemeinen Besuchsverhal-
ten auch die Zufriedenheit mit
den verschiedenen Bereichen -
vom Erlebnisbad und Freibad
über die Sauna-Landschaft bis hin
zur Gastronomie. Bewertet wer-
den können unter anderem Sau-
berkeit, Atmosphäre, Vielfalt der
Angebote und Preis-Leistungs-
Verhältnis. Auch zum Service und
der Freundlichkeit des AGGUA-
Teams in den verschiedenen Be-
reichen ist Feedback willkom-

men. Zudem können Wünsche und
Verbesserungsvorschläge einge-
bracht werden, ebenso wie Rück-
meldungen dazu, was Gäste
besonders schätzen und auf kei-
nen Fall missen möchten.

Mitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitieren
Die Teilnahme an der Online-
Umfrage geht schnell und un-
kompliziert. Im AGGUA hängt
gut sichtbar ein entsprechender

QR-Code aus - einfach scannen
und die Fragen beantworten. Als
kleines Dankeschön erhalten
teilnehmende Gäste, die zum
Nachweis ihr Smartphone mit
der Umfrage vorzeigen, wahl-
weise ein Heißgetränk oder ein
erfrischendes Slush-Eis. Wer zu-
sätzlich seine E-Mail-Adresse
angibt, sichert sich zudem die
Chance auf attraktive Preise:
Verlost werden fünf Familienkar-
ten für das Erlebnisbad sowie
fünf Tagessaunakarten für die
AGGUA Sauna & Lounge. Die
Chance auf Freikarten haben
auch all diejenigen, die nicht vor
Ort sind und den Fragebogen

über den Link auf der AGGUA-
Website ausfüllen. Wichtig: E-
Mail-Adresse angeben!
Die Resonanz auf die Kunden-
umfrage ist bereits groß, doch
das AGGUA-Team freut sich über
weitere Kundeneinschätzungen.
„Jede einzelne Rückmeldung hilft
uns dabei, unsere Angebote wei-
terzuentwickeln und das AGGUA
noch attraktiver für unsere Gäs-
te zu gestalten“, betont Daniela
Simon. Die Kundenumfrage läuft
noch bis zum 9. März. Weitere
Informationen und den Link zur
Online-Teilnahme gibt es direkt
vor Ort im AGGUA TROISDORF
und auf www.aggua.de.

ZMo

www.metallbau-graumann.de
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Mit Apps und Onlineservices unsere Natur entdecken
Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises empfiehlt
zum Tag des Artenschutzes (3.
März) allen, die gerne die Natur
entdecken, bestimmte Apps und
Online-Dienste zum Bestimmen
von Pflanzen und Tieren. „Nutze-
rinnen und Nutzer können
beispielsweise mit
„Observation.org“ wichtige Da-
ten für den Naturschutz und die
Forschung sammeln - und gleich-
zeitig selbst von dem Wissen der
riesigen Datenbank profitieren“,
sagt der Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz, Jörg
Bambeck.
Mit der Handy-App und automa-
tischer Bilderkennung von
„Observation.org“ können Natur-
beobachtungen erfasst werden.
Die Daten werden KI-gestützt

und zusätzlich von Expertinnen
und Experten überprüft und ste-
hen dem Artenschutz unmittel-
bar zur Verfügung. Weitere Apps
zur Erfassung von Tieren und
Pflanzen sind z. B.
„Naturgucker.de“ oder „FloraIn-
cognita“, auch diese Apps ste-
hen zusätzlich als Online-Service
zur Verfügung. Speziell für die
Welt der Vögel wurde
„Ornitho.de“ entwickelt.
„Auch wir in der Kreisverwaltung
greifen auf Daten aus diesen
Anwendungen zurück“, so Jörg
Bambeck. „So ziehen wir sie
beispielsweise bei größeren Pla-
nungsvorhaben ergänzend zu
unseren Informationen hinzu,
diese Apps sind ein wichtiges
Tool.“ Rund 1.700 wissenschaft-
liche Studien verwenden heute
Erkenntnisse aus diesen Daten-

banken.
Nutzerinnen und Nutzer können
mit Hilfe der Apps eigene Bilder
hochladen und Informationen zu
ihren „Fundstücken“ erhalten -

gleichzeitig helfen diese Beob-
achtungen der Wissenschaft. So
konnten durch die eingereichten
Materialien bereits neue Arten
beschrieben werden.
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Tollitätenempfang im Rautenberg Verlag
Ein gelungener Auftakt zum Straßenkarneval

Prinz Horst I. aus Ranzel mit RulePrinz Horst I. aus Ranzel mit RulePrinz Horst I. aus Ranzel mit RulePrinz Horst I. aus Ranzel mit RulePrinz Horst I. aus Ranzel mit Rule
Mews. Fotos: MvGMews. Fotos: MvGMews. Fotos: MvGMews. Fotos: MvGMews. Fotos: MvG

Das Dreigestirn der Rheidter Väter samt Gefolge.Das Dreigestirn der Rheidter Väter samt Gefolge.Das Dreigestirn der Rheidter Väter samt Gefolge.Das Dreigestirn der Rheidter Väter samt Gefolge.Das Dreigestirn der Rheidter Väter samt Gefolge.

Dana Füssinger mit Rule MewsDana Füssinger mit Rule MewsDana Füssinger mit Rule MewsDana Füssinger mit Rule MewsDana Füssinger mit Rule Mews

(MvG) Troisdorf - Am Mittwoch
vor Weiberfastnacht verwandel-
te sich der Rautenberg Verlag
(Herausgeber der „Wir Nieder-
kasseler“) in eine bunte Karne-
valshochburg. Der traditionelle
Tollitätenempfang zog zahlreiche
Vereine aus der Region an, um
gemeinsam zu feiern. Über viele
Stunden gaben sich Dreigestir-
ne, Prinzepaare und Prinzen die
Klinke in die Hand. Da lies es
sich der Wir-Niederkasseler-Re-

dakteur auch nicht nehmen, mit
samt eines Freundes diesen Tag
mitzuerleben.
Zu den Höhepunkten zählte für
Moderator Rule Mews der Be-
such aus seiner Heimatstadt
Niederkassel. Das Rheidter-
Dreigestirn ließ sich den Be-
such samt Gefolge, begleitet
vom Festkomitee Rheidter Kar-
neval, nicht nehmen und sorgte
mit Ihrer Präsenz für eine aus-
gelassene Stimmung. Ebenso
beehrte Prinz Horst I. der KG
Rut-Wieß Ranzel mit seinem
Gefolge die Veranstaltung und
trug mit zahlreichen Darbietun-
gen zur Unterhaltung der Gäs-
te bei.
Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt. Dafür sorgten
die Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen des Rautenberg-Ver-
lages mit einer reichhaltigen
Auswahl an Fingerfood und küh-
len Getränken. Die ausgelas-
sene Stimmung wurde durch ein
„Stell-Dich-Ein“ der Vereine
noch weiter angeheizt, bei dem
die Anwesenden die Gelegen-
heit hatten, sich auszutauschen
und gemeinsam zu feiern.
Der Tag im Rautenberg Verlag
erwies sich als ein gelungener
Start in den närrischen End-
spurt und bot den perfekten
Auftakt für den anstehenden
Straßenkarneval. Die Veran-
staltung zeigte einmal mehr,
wie wichtig Traditionen und das
gemeinschaftliche Feiern in der
Region sind.
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Eischeme Prinzenpaar
- jeck und wunderbar
Was für ein Finale

Jeck und wunderbar, Eischeme PrinzenpaarJeck und wunderbar, Eischeme PrinzenpaarJeck und wunderbar, Eischeme PrinzenpaarJeck und wunderbar, Eischeme PrinzenpaarJeck und wunderbar, Eischeme Prinzenpaar

Prinz Reinhard I. und seine Prin-
zessin Tina strahlten mit dem
„Sönnche“ beim Eschmarer Ro-
senmontagszug um die Wette.
Herzlichen Dank an alle - so

viele „Fastelovend-Stände“,
jeck geschmückte Vorgärten
und die vielen fröhlichen „Ka-
melle-Rufe“ der Eschmarer
Pänz - so feiert man lebens-
froh, jeck und friedlich in
Eschmar. Prinz Reinhard I. und
seine liebste Prinzessin Tina
wollten am liebsten eine zwei-
te Runde fahren. Später wurde,
ob im Eschmarer Brauhaus oder
im Pfarrheim, ebenso fröhlich
weitergefeiert.

Was für ein Finale des Eschma-
rer Prinzenpaars 2025! Der
nächste Rosenmontag ist am
16. Februar 2026 und wer nicht
solange warten will, um mit den
Knallköpp zu feiern, sollte sich
den 14. Juni merken - der Knall-
kopps Biergarten auf der idyll-
schen Festwiese am Eschmarer
Sportplatz - Verzällche und Laa-
che unter schönen Blätterdach
- Eintritt frei, Beginn um 17 Uhr.
Die KG Eischeme Knallköpp
freut sich auf Euch und ruft
nochmal aus. „ Prinz Reinhard
I. und Prinzessin Tina, jeck und
wunderbar - ein tolles Eische-
me Prinzenpaar“!
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Führung durch die
Doppelkirche
St. Maria und Clemens

Schulwettbewerb „denkmal aktiv“
Ab 5. März für das nächste Schuljahr bewerben
Rhein-Sieg-Kreis (an). Geschichts-
orte vor der Haustür entdecken und
so die Bedeutung unseres Kultur-
erbes erkennen: Das ist die Idee
des bundesweiten Wettbewerbs
„denkmal aktiv - Kulturerbe macht
Schule“. Ab Mittwoch 5. März,
können sich Schulen aus ganz NRW
wieder bewerben; Bewerbungs-
schluss ist Montag, 5. Mai.
Das Projekt soll nach den Sommer-
ferien starten und im kommenden
Schuljahr durchgeführt werden.
Schulteams aus Schülerinnen und
Schülern sowie aus Lehrkräften und
fachlichen Partnerinnen und Part-
nern beschäftigen sich mit einem
Kulturdenkmal ihrer Region - und
da bietet der Rhein-Sieg-Kreis viele
Möglichkeiten: Das kann eine
Burgruine sein, ein Wegekreuz
oder eine ehemalige Industriean-
lage. Über diese Orte sammeln die
Teams Informationen, recherchie-

ren in Archiven und befragen
vielleicht sogar Zeitzeuginnen und
Zeitzeugen.
Genauso vielfältig ist die abschlie-
ßende Präsentation der Projekter-
gebnisse mit Ausstellungen, Inter-
netseiten, Videos, Podcasts oder
Führungen.
Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
Mit dem Wettbewerb „denkmal
aktiv - Kulturerbe macht Schule“
fördern die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz und ihre Partnerinnen
und Partner bereits seit 2002 bun-
desweit schulische Projekte zu den
Themen Kulturelles Erbe und
Denkmalschutz. Sie werden fach-
lich-koordinierend begleitet und
finanziell mit 1.900 Euro unter-
stützt, Projektphasen und Projekt-
wochen mit bis zu 300 Euro geför-
dert. Der Wettbewerb richtet sich
an allgemeinbildende und berufs-
bildende Schulen ab Klasse 5 und

findet jedes Jahr statt.
Das Schulprogramm steht unter
der Schirmherrschaft der Deut-
schen UNESCO-Kommission und
wird unterstützt vom Landesminis-
terium für Heimat, Kommunales,

Bau und Gleichstellung und von
der Arbeitsgemeinschaft Histori-
sche Stadt- und Ortskerne in NRW.
Weitere Informationen zu den Teil-
nahmebedingungen unter http://
www.denkmal-aktiv.de/teilnahme.

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den berühm-
ten zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architek-
tur, Malerei und Skulptur stechen
die Wandmalereien in den Gewöl-
ben hervor, die rätselhaft erschei-

nende Szenen aus dem alten und
dem neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen ein-
zigartigen Raumeindruck.
Sonntag, 23. März, 15.30 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungswerk Bonn
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

ZMo

Online-Infoabend: Ängste
und Unsicherheiten bei
Grundschulkindern
Wie können Erwachsene gut damit
umgehen?

Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Ab und an
Angst zu haben oder manchmal
unsicher zu sein, ist normal.
Vielleicht beobachten Eltern oder
andere Erziehungsberechtigte bei
Ihrem Kind jedoch eine größere
Tendenz, sich zurückzuziehen,
sich nicht zu verabreden oder nicht
mehr zur Schule gehen zu wollen.
Möglicherweise äußert das Kind
Ängste und ist am liebsten (allei-
ne) zu Hause. Eventuell entsteht
der Eindruck, die Unsicherheiten
durch politisches Weltgeschehen
und Krieg zeigen sich im Verhal-
ten des Kindes. Dann stellen sich
Fragen: Wie können Eltern oder
Lehrkräfte damit umgehen? Was
ist hilfreich, um einem Kind bei
der Bewältigung seiner Ängste zu
helfen und es im Abbau von Unsi-
cherheit zu unterstützen? Deswe-

gen lädt die Schulpsychologische
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises am Donnerstag, 20. März,
von 19.30 bis 21 Uhr zu einem
kostenfreien Online-Infoabend
„Ängste und Unsicherheiten bei
Grundschulkindern - Wie können
Erwachsene gut damit umge-
hen?“ ein. Psychologinnen der
Beratungsstelle möchten den Teil-
nehmenden dazu Anregungen ge-
ben. Nach einem Vortrag gibt es
auch Zeit, auf Fragen einzugehen.
Eine Anmeldung wird erbeten bis
Donnerstag, 13. März, unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schulpsy-
chologie. Dort bitte runterscrollen
bis zum Termin und den Eintrag
aufrufen. Nach der Anmeldung er-
halten die Teilnehmenden ein bis
zwei Tage vor der Veranstaltung
die Zugangsdaten per E-Mail.

Gesprächskreis für Eltern
und Angehörige von trans*
und nicht-binären Kindern
Gruppenneugründung
Sie sind Eltern oder Angehörige
eines trans* oder nicht-binären
Kindes und suchen Austausch mit
anderen? Unser Gesprächskreis
bietet Raum für Vernetzung, ge-
genseitige Unterstützung und In-
formationen. Gemeinsam möch-
ten wir in offener Runde Erfah-
rungen teilen und über Heraus-
forderungen und Fragen im Fami-
lien- und Lebensalltag sprechen.
Das erste Treffen ist für Dienstag-

abend, 1. April, in Sankt Augustin
geplant. Interessierte Angehöri-
ge sind herzlich willkommen.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen Rhein-Sieg unter-
stützt die Gruppengründung. Die
Anmeldung erfolgt telefonisch
unter 02241 94 99 99 (Montag
und Mittwoch von 9 bis 14 Uhr
und Donnerstag von 11 bis 16 Uhr)
oder per E-Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org.
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&  
MMAARKKISENNTTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Integrationspreis des Rhein-Sieg-Kreises
Jetzt bewerben
Rhein-Sieg-Kreis (an). Etwa
165.000 Menschen mit Einwan-
derungsgeschichte leben im
Rhein-Sieg-Kreis. Ihre unter-
schiedlichen Kulturen, Spra-
chen und Weltanschauungen
stellen für die Gesellschaft eine
Bereicherung dar. Damit alle
davon profitieren, ist aber ge-
genseitiger Respekt, Zusam-
menhalt und Anerkennung er-
forderlich.
Um diese Werte zu unterstüt-
zen, schreibt das Kommunale
Integrationszentrum (KI) des
Rhein-Sieg-Kreises zum 6. Mal
einen Integrationspreis aus.
Diesmal stehen Kindertages-
stätten, Schulen, sowie Projek-
te aus dem Ehrenamt im Mit-
telpunkt. Der inhaltliche
Schwerpunkt liegt auf teilha-
benden und dialogfördernden

Projekten, die nachhaltige Auf-
klärungsarbeit leisten und ihre
Zielgruppen für ein vielfältiges,
gewaltfreies und demokrati-
sches Miteinander sensibilisie-
ren. Das können beispielsweise
Bildungsprojekte sein, die Wis-
sen vermitteln sowie gegen
Diskriminierung, Rassismus
und Radikalisierung wirken.
Oder Projekte, die speziell Be-
gegnung und Dialog zwischen
verschiedenen Kulturen, Reli-
gionen oder Weltanschauungen
ermöglichen und auf gegensei-
tige Anerkennung Wert legen.
BewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschluss
ist der 13. Juniist der 13. Juniist der 13. Juniist der 13. Juniist der 13. Juni
Der Ausschreibungszeitraum
beginnt für diesen Preis bereits
früh, damit Projekte im laufen-
den Schul- oder Kita-Jahr lang-
fristiger geplant, durchgeführt

und im Anschluss als Bewer-
bung eingereicht werden kön-
nen.
Weitere Informationen zum In-

tegrationspreis des Rhein-Sieg-
Kreises und die Möglichkeit zur
Bewerbung unter www.rhein-
sieg-kreis.de/integrationspreis.
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• Dem Geschädigten steht uneinge-
schränkt die Beauftragung des Sach-
verständigen seines Vertrauens zu.

• Ein Kostenvoranschlag reicht zur 
vollständigen Schadenregulierung 
nicht aus.

• Berechtigte Schadenforderungen 
werden von Versicherungen oft 
willkürlich gekürzt.

• Ohne die Beweissicherung durch ein 
Gutachten bleibt der Geschädigte 
oftmals auf Teilen seines  Schadens 
sitzen.

• Der Sachverständige und der 
Rechtsanwalt helfen dem Geschädig-
ten, seine berechtigten Schadener-
satzansprüche gegenüber der Versi-
cherung durchzusetzen.

• Die Kosten des Sachverständigen 
und des Rechtsanwalts gehören zum 
Schaden und müssen von der Versi-
cherung des Unfallverursachers
übernommen werden.

(red) - Die Versicherungen haben ein flächen-
deckendes Schadenmanagement aufgebaut,
dessen Hauptaufgabe ist es, Kosten bei der
Schadenregulierung zu senken.
Diese “Kostensenkung” geht jedoch größten-
teils zu Lasten der Geschädigten. Versiche-
rungen kontaktieren den Geschädigten so
schnell wie möglich, um die Schadenregulie-
rung möglichst selbst zu steuern, und so für
die Versicherung günstiger abzuwickeln.
Viele Versicherungen versuchen auch, die Ge-
schädigten davon abzuhalten, einen Sachver-
ständigen und einen Rechtsanwalt hinzu-
zuziehen. So machen sie sich die Unerfahren-
heit des Geschädigten in Sachen Unfallscha-
denabwicklung zunutze. 
Bei dieser “Schadensteuerung” werden be-
rechtigte Forderungen häufig gar nicht, oder
nur teilweise reguliert. Gerne beauftragen
Versicherungen auch sogenannte Kürzungs-
büros, deren einzige Aufgabe besteht darin,
nach Vorgaben der Versicherung Kosten zu
senken. Regelmäßig werden dabei jedoch
auch Positionen gekürzt, auf die der Geschä-
digte einen Anspruch hat.
Nur der Fachmann weiß, was dem Geschä-

digten zusteht. Im Rahmen einer Gutachten-
erstellung werden neben der Ermittlung der
Reparaturkosten viele weitere Faktoren, wie
z. B. Wertminderung, Reparaturdauer, Nut-
zungsausfallentschädigung oder Umbaukos-
ten berücksichtigt. Nach geltender Recht-
sprechung hat der Geschädigte das uneinge-
schränkte Recht, einen Sachverständigen und
einen Rechtsanwalt seines Vertrauens hinzu-
zuziehen. Dieses Recht schützt den Geschä-
digten, damit er gegenüber der regulierungs-
pflichtigen Versicherung bei der Durchset-
zung seiner berechtigten Ansprüche keine
Nachteile erleidet.Das Gutachten-und An-
waltshonorar gehört zum Schaden dazu und
muss vom Unfallverursacher bzw. dessen
Haftpflichtversicherung übernommen wer-
den. Lassen Sie sich dieses Recht nicht neh-
men. Gutachten sind auch sehr wichtig zur
Beweissicherung. Im Streitfall können die im
Gutachten dokumentierten Tatsachen zur Klä-
rung beitragen.
Sollten Sie Hilfe nach einem Unfall benöti-
gen, kann eine erste Beratung und Inaugen-
scheinnahme des Schadens kostenfrei an
unserer TÜV-NORD-Prüfstelle in Niederkas-

sel-Ranzel für Sie durchgeführt werden. 
Bei größeren Schäden, bzw. nicht mehr fahr-
bereitem Fahrzeug, kommt unser Sachver-
ständiger gerne zu Ihrer Werkstatt, zum
Abschleppdienst, oder zum sonstigen Stand-
ort Ihres Fahrzeuges zur Besichtigung vor
Ort. Unser Sachverständiger - Herr Markus
Arenz - ist zudem geprüfter Fachkundiger für
Arbeiten an Hochvolt-eigensicheren Syste-
men.  Selbstverständlich hat er dadurch die
erforderlichen Kenntnisse und Qualifikatio-
nen auch alle Elektrofahrzeuge zu begutach-
ten. Seit April 2024 hat unser Sach-
verständiger Herr Markus Arenz tatkräftige
Unterstützung erhalten. 

Unser Prüfingenieur 
Daniel Neves Lopes 
hat die Ausbildung 
des TÜV-Nord zum 
Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden 
und Fahrzeug-
bewertungen 
erfolgreich 
abgeschlossen.

Anzeige

Markus Arenz ist Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk und 
von der IfS zertifizierter Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden 
und -bewertung. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfahrung zurück.

Unverschuldeter Unfallschaden, was nun?
Unser Sachverständiger beim Ingenieurbüro Harald Fort, 
der TÜV-Nord-Prüfstelle in Ranzel, Markus Arenz hilft Ihnen!

Ingenieurbüro H. Fort
Ihre Kfz-Prüfstelle in Ranzel
Neue Rufnummer:

02208-9218686
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU-Fraktion setzt klare Prioritäten
Einsparvorschläge von 1,5 Millionen Euro zum Haushalt 2025/26
Die CDU-Fraktion Niederkassel hat
dem Doppelhaushalt 2025/2026 mit
den von ihr eingebrachten Ände-
rungen zugestimmt. Dabei ist für
die Fraktion klar: Die Stadt muss
solide wirtschaften, ohne die Bür-
gerinnen und Bürger noch weiter
zu belasten.
„Wir tragen Verantwortung für die
finanzielle Stabilität Niederkassels
und nehmen diese Verantwortung
ernst. Unser Ziel ist es, die im Haus-
haltssicherungskonzept bereits ein-
geplanten Steuererhöhungen so
gering wie möglich zu halten. Des-
halb haben wir bewusst keine neu-
en Ausgabenvorschläge gemacht,
sondern gezielt Einsparungen vor-
geschlagen, um finanzielle Spiel-
räume zu schaffen und die Steuer-
last der Bürgerinnen und Bürger
langfristig zu begrenzen,“ erklärt
Dano Himmelrath, Fraktionsvorsit-
zender der CDU Niederkassel.
Um dies sicherzustellen, hat die
CDU-Fraktion Einsparungen in Höhe
von über 1,5 Millionen Euro für die
kommenden drei Jahre identifiziert
und in den Haushaltsberatungen
eingebracht.
Die CDU-Fraktion hat eine Reihe
von Einsparmaßnahmen erarbeitet,
die gezielt unnötige Ausgaben ver-
meiden, ohne die wesentlichen Auf-
gaben der Stadt zu gefährden.
1. Infrastrukturmaßnahmen müs-1. Infrastrukturmaßnahmen müs-1. Infrastrukturmaßnahmen müs-1. Infrastrukturmaßnahmen müs-1. Infrastrukturmaßnahmen müs-
sen sinnvoll bleiben - keine unnöti-sen sinnvoll bleiben - keine unnöti-sen sinnvoll bleiben - keine unnöti-sen sinnvoll bleiben - keine unnöti-sen sinnvoll bleiben - keine unnöti-
gen Projektegen Projektegen Projektegen Projektegen Projekte
• 275.000 Euro für neue Kreis-

verkehre nur bei nachgewiese-
nem Bedarf

• Die geplanten Kreisverkehre
Marktstraße/Gladiolenweg und
Wahner Straße/Schulstraße sol-
len erst umgesetzt werden,
wenn eine verkehrstechnische
Prüfung den tatsächlichen Be-
darf belegt.

• Neugestaltung der Provinzial-
straße ohne große Ausgaben
umsetzen
Die Provinzialstraße ist weder
ein Unfallschwerpunkt noch
haben Geschwindigkeitsmes-
sungen Auffälligkeiten gezeigt.
Auch der schlimme und tragi-
sche Unfall im Dezember 2023
ändert nichts an dieser Ein-
schätzung.

In der Bürgerbeteiligung wur-
den sinnvolle Ideen entwickelt,
die ohne große Summen reali-
siert werden können. Darauf
muss der Fokus liegen, nicht
auf kostspieligen Maßnahmen.

2. Keine unnötigen Mietkosten für2. Keine unnötigen Mietkosten für2. Keine unnötigen Mietkosten für2. Keine unnötigen Mietkosten für2. Keine unnötigen Mietkosten für
eine Übergangslösungeine Übergangslösungeine Übergangslösungeine Übergangslösungeine Übergangslösung
• 98.000 Euro jährlich für die An-

mietung von Teilen der ehema-
ligen Lemo-Hallen streichen

• Hier geht es um zwei Arbeits-
plätze für die Freiwillige Feuer-
wehr sowie Unterstellmöglich-
keiten für Fahrzeuge.

• Bei über 90 städtischen Liegen-
schaften muss es möglich sein,
eine temporäre Lösung zu fin-
den, bis das neue Technikzen-
trum realisiert ist.

• Eine so hohe Miete für eine
kurzfristige Lösung ist nicht ver-
tretbar.

3. Keine Prestigeprojekte auf Kos-3. Keine Prestigeprojekte auf Kos-3. Keine Prestigeprojekte auf Kos-3. Keine Prestigeprojekte auf Kos-3. Keine Prestigeprojekte auf Kos-
ten der Haushaltskonsolidierungten der Haushaltskonsolidierungten der Haushaltskonsolidierungten der Haushaltskonsolidierungten der Haushaltskonsolidierung
• 50.000 Euro für eine Kita-App

ersparen
• Neben den einmaligen Anschaf-

fungskosten von 50.000 Euro
entstehen jährliche Folgekos-
ten von 20.000 Euro.

• Diese Ausgabe ist nicht zwin-
gend notwendig und in der ak-
tuellen Lage nicht zu rechtferti-
gen.

• 100.000 Euro für hybride Rats-
sitzungen streichen
Diese Maßnahme wurde ohne
Beschlusslage in den Haushalt
aufgenommen.
Digitale Modernisierung ist
wichtig, muss aber in einem
vernünftigen Verhältnis zu den
Kosten stehen.

4. Effizienzsteigerung im Kommu-4. Effizienzsteigerung im Kommu-4. Effizienzsteigerung im Kommu-4. Effizienzsteigerung im Kommu-4. Effizienzsteigerung im Kommu-
nalen Ordnungsdienst (KOD) ohnenalen Ordnungsdienst (KOD) ohnenalen Ordnungsdienst (KOD) ohnenalen Ordnungsdienst (KOD) ohnenalen Ordnungsdienst (KOD) ohne
Abstriche bei der SicherheitAbstriche bei der SicherheitAbstriche bei der SicherheitAbstriche bei der SicherheitAbstriche bei der Sicherheit
• KOD-Strukturen modernisieren

und gezielt ausrichten
• Der Kommunale Ordnungs-

dienst leistet wichtige Arbeit,
aber sein Konzept muss über-
arbeitet werden, um effizienter
und gezielter eingesetzt zu
werden.

• Sicherheit entsteht durch sicht-
bare Präsenz in den Abendstun-
den und an relevanten Orten -
nicht durch Routinefahrten am

Vormittag.
• Überprüfung der Aufgabenver-

teilung vor der Freigabe weite-
rer Stellen
Bevor zusätzliche Stellen be-
setzt werden, muss der Aufga-
benkatalog überarbeitet und
optimiert werden.

Es gilt zu prüfen, welche Aufgaben
tatsächlich notwendig sind, wo Sy-
nergien mit anderen Bereichen ge-
nutzt werden können und wo An-
passungen sinnvoll sind.
Angela Niethammer, stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende der CDU-
Fraktion, ergänzt dazu: „Die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger
hat für uns oberste Priorität. Der
Kommunale Ordnungsdienst ist ein
wichtiger Bestandteil dieser Stra-
tegie, aber die Frage ist nicht, wie
viele Stellen wir schaffen, sondern
wie wir die vorhandenen Ressour-
cen am effektivsten einsetzen. Erst
wenn wir den Aufgabenbereich sinn-
voll überarbeitet haben, können wir
fundierte Entscheidungen über die
personelle Ausstattung treffen.“
Die CDU-Fraktion macht deutlich,
dass Einsparvorschläge kein Angriff
auf die Verwaltung oder den Bür-
germeister sind, sondern ein not-
wendiges Gebot der Haushaltsver-
antwortung. „Wir haben als ge-
wählte Vertreter die Aufgabe, Ent-
scheidungen zu treffen, die wir den
Bürgerinnen und Bürgern gegenü-
ber vertreten müssen. Doch es ent-
steht immer wieder der Eindruck,
dass Einsparungen von der Verwal-
tung als Angriff gewertet werden -
das darf nicht sein“, kritisiert Him-
melrath.
Es muss klar sein: Wer Entschei-
dungen über Millionenbeträge trifft,
muss sich auch der Diskussion mit
denen stellen, die diese Maßnah-
men beschließen und verantworten.
„Wir erwarten von der Verwaltung
und dem Bürgermeister, dass Spar-
vorschläge nicht reflexartig abge-
lehnt, sondern als das gesehen wer-
den, was sie sind: Geboten und not-
wendig!“, so Himmelrath.
Unabhängig von den Haushaltsbe-
ratungen zeigt sich die CDU-Frakti-
on enttäuscht über den Verlauf der
Ratssitzung, insbesondere in Be-
zug auf den traditionellen Empfang

der Karnevalisten.
„Es war für alle Beteiligten frustrie-
rend, dass die geladenen Karneva-
listen über eine Stunde warten
mussten, nur um am Ende unver-
richteter Dinge wieder abreisen zu
müssen. Besonders für die schul-
pflichtigen Kinder der Tanzgruppen
war dies eine große Enttäuschung“,
erklärt Fraktionsgeschäftsführerin
Barbara Lülsdorf. Bereits im Vorfeld
hatte die CDU-Fraktion darauf hin-
gewiesen, dass die Kombination aus
einer umfangreichen Ratssitzung
und einem Karnevalsempfang pro-
blematisch sein könnte.
„Wir haben früh gewarnt, dass die-
se Planung nicht optimal ist. Leider
hat sich genau das bestätigt. Es
wäre wünschenswert gewesen, eine
bessere Lösung zu finden, um den
Karnevalisten und insbesondere den
Kindern ihren wohlverdienten Auf-
tritt zu ermöglichen,“ so Lülsdorf
weiter. Die CDU-Fraktion fordert,
dass für die kommenden Jahre ein
besser abgestimmter Ablauf ge-
währleistet wird.
„Die CDU-Fraktion setzt auf einen
offenen Dialog mit den Bürgerinnen
und Bürgern und wird daher unter
anderem das Thema Haushalt 2025/
2026 im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Fraktion vor Ort“ aktiv
diskutieren. Der Haushalt ist ein
komplexes Gebilde, in dem einzel-
ne Entscheidungen oft nur im Ge-
samtzusammenhang verständlich
sind. Deshalb ist es uns wichtig,
Transparenz zu schaffen und die Hin-
tergründe unserer Entscheidungen
nachvollziehbar zu machen. Wir
möchten darlegen, warum be-
stimmte Einsparungen notwendig
sind, wo gezielte Investitionen Sinn
ergeben und welche Ausgaben in
der aktuellen Lage nicht vertretbar
sind“, so Himmelrath abschlie-
ßend.

Barbara Lülsdorf

Foto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane Lang

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. März 2025Samstag, 15. März 2025Samstag, 15. März 2025Samstag, 15. März 2025Samstag, 15. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

VVVVVerkauf wegen erkauf wegen erkauf wegen erkauf wegen erkauf wegen WWWWWohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

Ledersessel, Beistelltisch, Glas-
Beistelltische, Drehhocker (alles
schwarz), Schreibtisch massiv Holz mit
Metalleinschüben schwarz, Computer-
tisch, Ordnersäule 80 Ordner, Garten-
geräte, Regale Metall braun. Kontakt:
01578 39 11 920 in Mondorf.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Krabbelgottesdienst in der
Auferstehungskirche

Gottesdienste
in der
Evangelischen
Kirchen-
gemeinde
Niederkassel
9. März9. März9. März9. März9. März
9.30 Uhr - Auferstehungskirche,
Gottesdienst mit Pfarrerin Solme-
cke-Mayer
10.45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Gottesdienst mit Pfarrerin
Solmecke-Mayer
10.45 Uhr - Emmauskirche, Vor-
stellungsgottesdienst der Konfir-
manden mit Pfarrerin Stork-Den-
ker und M. Steinbach-Cremer
16 Uhr - Auferstehungskirche,
Krabbelgottesdienst
16. März16. März16. März16. März16. März
10.45 Uhr - Auferstehungskirche,
Gottesdienst und Abendmahl mit
dem Pfarrteam
10.30-12 Uhr - Auferstehungskirche,
Kindergottesdienst, im Anschluss
daran Mitarbeiter-Dankfest

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Zum Krabbelgottesdienst am 9.
März um 16 Uhr lädt Schnecke
Finchen alle Kinder von 0 bis 6
Jahren in die Auferstehungskirche
in Niederkassel, Spicher Str. 6,
ein. Wir wollen euch die Geschich-
te vom barmherzigen Samariter
erzählen. Eltern, Geschwister und
auch Oma und Opa sind ebenfalls
herzlich willkommen, mit uns ge-
meinsam zu beten, zu singen und
sich nach dem Gottesdienst zu
einem gemütlichen Abschluss mit
Kaffee, Saft und Kuchen zusam-
menzusetzen.

Finchen freut sich schon auf euchFinchen freut sich schon auf euchFinchen freut sich schon auf euchFinchen freut sich schon auf euchFinchen freut sich schon auf euch
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Kath.
Pfarreien-
gemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im
Zeitraum vom 8. bis
16. März

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet i. d. Fastenzeit
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 9. März, 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März, 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März, 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März, 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März, 1. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
8.30 Uhr - St. Dionysius:
 Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Frauenmesse
15 Uhr - St. Lambertus: Senioren-
messe mit Krankensalbung
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
8.30 Uhr - St. Dionysius:
 Morgengebet
17.45 Uhr - St. Laurentius:
Kreuzwegandacht
18.00 Uhr - St. Lambertus:
Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dionysius: Kreuz-
wegandacht
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
8 Uhr - St. Laurentius: Morgenge-
bet i. d. Fastenzeit
12.30 Uhr - St. Dionysius: Ewig Ge-
bet - Gebet für die Verstorbenen
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius: Famili-
enmesse mit dem Kinderchor
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Kath.
Pfarreien-
gemeinschaft
Niederkassel-
Nord
Gottesdienste im
Zeitraum vom 8. bis
16. März

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
18 Uhr - Sieben Schmerzen,
Hl. Messe
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
9.30 Uhr - St. Matthäus,
Familienmesse
11 Uhr - St. Jakobus,
Hl. Messe
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
14.30 Uhr - St. Jakobus,
Hl. Messe in Gemeinschaft der
Senioren
19 Uhr - St. Ägidius,
Hl. Messe
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
8.15 Uhr - St. Matthäus,
Frauenmesse
Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
10 Uhr - Sieben Schmerzen,
Hl. Messe
18 Uhr - St. Matthäus,
Kreuzwegandacht
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
6 Uhr - St. Ägidius, Frühschicht
7.30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
18 Uhr - St. Ägidius,
Hl. Messe
Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
9.30 Uhr - St. Matthäus,
Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus,
Familienmesse
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ZMo

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Post-Apotheke OHGPost-Apotheke OHGPost-Apotheke OHGPost-Apotheke OHGPost-Apotheke OHG
Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208/919670

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
Fähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHG
Provinzialstraße 33-35, 53859 Niederkassel, 0228/450010

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstraße 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

ZMo
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Kfz-Meisterbetrieb Otto Kosmalla
Karl-Hass-Straße 9 · 53859 Niederkassel
Tel. 02208 - 6663 · www.otto-kosmalla.de

Fahrwerksvermessung
Leistungsmessung
Diesel-Diagnose-Center
Klimaanlagenwartung
Motordiagnose

Stoßdämpfertest
HU und AU im Haus
Reifenservice · Radlastwaage
Bosch/Gutmann/Sun-Diagnose-System
Inspektion mit Mobilitätsgarantie
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Lesen Sie den Bericht auf Seite 18


